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Anfrage zur Instandsetzungsmaßnahme Gehweg am Brunnen keller  
Reg.-Nr. 332/2008 

 
Zu 1. Die Fläche vor dem Brunnenkeller einschl. Gehweg war mit Gehwegplatten befestigt, die 

lose und gebrochen waren und dadurch teilweise eine Gefährdung darstellten. Der Stadt 
Eisenach obliegt die Verkehrssicherungspflicht – aus diesem Grund musste der 
überwiegende Teil der alten Platten ersetzt werden. Um eine höhere Haltbarkeit und 
Dauerhaftigkeit zu erreichen (Überfahrungen durch Anlieferverkehr), wurden die Platten 
durch Betonpflaster ersetzt. 

 Die Instandsetzung zur Erhaltung der Verkehrssicherheit musste unabhängig von 
zukünftigen städteplanerischen Gestaltungsabsichten erfolgen, vor allem, da deren 
Umsetzung zeitlich nicht genau beziffert werden kann. 

Zu 2. Ja - mit Neugestaltung wird die vorhandene Befestigung aufgenommen und zurück gebaut. 
Wiederverwendbares Material wird an anderer passender Stelle wieder eingebaut.    

Zu 3. Keine Kosten für „doppelte Ausführung“ 

Zu 4. Die Mittel für die Instandsetzung zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit werden aus dem 
Budget des optimierten Regiebetriebes bereitgestellt. 

Zu 5. Die Gewährung der Verkehrssicherheit ist eine Pflichtaufgabe der Stadt. Auch im Rahmen 
der vorläufigen HH – Führung muss an dieser Aufgabe gearbeitet werden. So werden auch 
an anderen kaputten Gehwegen die Oberflächenbeläge durch den Bauhof gewechselt, 
derzeit z. B. in der A.-Rudloff-Straße!  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Matthias Doht 
Oberbürgermeister 
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